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Männer
akzeptieren ihr Schicksal


Reihe:
Wann ist ein Mann ein Mann? (2/3)


Amos
Beispiel von Jonatan, einem verkannten Helden. (1. Samuel 18, 1-4)

Schriftlesung: 1.
Samuel 18, 1-4


Einleitende
Gedanken

Was machen Männer
gegenseitig sehr selten?


………………………………………………………………………………………………………………

Sollen Frauen Männer auf
kritische Punkte hinweisen? ……………………………………………..

Wenn ein Mann sich unmännlich
verhält ist er dann weiblich? ……………………………………..


I.Die
verhinderte Karriere

Warum konnte Jonatan nicht
König werden?


………………………………………………………………………………………………………………


„Nun wird dein Königtum
keinen Bestand haben, weil du dem Herrn nicht gehorcht hast. Er hat
sich schon einen anderen ausgesucht, einen Mann, an dem er Gefallen
hat. Den hat er zum Anführer seines Volkes bestimmt.“ 1.
Samuel 13, 14.

Welche Folgen
hatte Jonatan zusätzlich zu tragen?


………………………………………………………………………………………………………………

Gibt es
Situationen in Deinem Leben, in denen Du wie Saul, mehr der Not, als
Gott gehorchtest?


………………………………………………………………………………………………………………

Hast Du dieses
Verhalten mit Gott schon in Ordnung gebracht?


………………………………………………………………………………………………………………


„Ungehorsam gegen Gott ist
ebenso schlimm wie Zauberei, Auflehnung gegen ihn so schlimm wie
Götzendienst. Weil du gegen den Befehl des Herrn verstossen
hast, hat der Herr auch dich verstossen: Du kannst nicht länger
König über sein Volk sein.“ 1. Samuel 15, 23.

Welches
persönliche Schicksal hast Du zu tragen?


………………………………………………………………………………………………………………

Welches Schicksal
trifft jeden Menschen gleichermassen?


………………………………………………………………………………………………………………


„Durch einen einzigen
Menschen - Adam - hielt die Sünde in der Welt Einzug und durch
die Sünde der Tod, und auf diese Weise ist der Tod zu allen
Menschen gekommen, denn alle haben gesündigt.“ Römer
5, 12.

Wie kannst Du die
Folgen dieses Schicksals abwenden?


………………………………………………………………………………………………………………


„Wir stellen also fest:
Genauso, wie eine einzige Verfehlung allen Menschen die Verdammnis
brachte, bringt eine einzige Tat (Jesus am Kreuz), die erfüllt
hat, was Gottes Gerechtigkeit fordert, allen Menschen den Freispruch
und damit das Leben.“ Römer 5, 18.


Bibelstellen zum Nachschlagen: 1.
Samuel 13, 7-14; 1. Samuel 14, 47-48; 1. Samuel 15, 1-35; 1. Samuel
16, 12-13; 1. Chronik 10, 1-6.13-14; Römer 5, 12-19; 1.
Korinther 7, 23


II.Das
erreichte Ziel

Wie
wichtig ist es für Dich, Karriere zu machen?

nicht
wichtig      1     2     3     4     5     6     7     8     9     10
     sehr wichtig

Welchen
Preis bist Du bereit, für Deine Karriere zu zahlen?
……………………..………………..
Welchen
Preis hast Du bereits
bezahlt?.......................................................................................

Warum empfindet Jonatan eine
tiefe Verbundenheit und Liebe zu David?


………………………………………………………………………………………………………………

Welche
tiefe Bedeutung liegt in der Handlung Jonatans, indem er David seine
Kleider und Waffen gibt? ………………………………………………………………………………….……………………..


„Dabei zog er Mantel und
Rüstung aus und bekleidete David damit, auch sein Schwert,
seinen Bogen und seinen Gürtel schenkte er ihm.“ 1. Samuel
18, 4

Was war Jonatan
das Wichtigste in seinem Leben?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie hätte
sich Jonatan verhalten können, wenn er Gottes Urteil nicht
akzeptiert hätte?


………………………………………………………………………………………………………………


„Was nützt es einem
Menschen, die ganze Welt zu gewinnen, wenn er selbst dabei unheilbar
Schaden nimmt?“ Matthäus 16, 26.

Welches ist das
lohnendste Ziel des Lebens?


………………………………………………………………………………………………………………


„Ob einer beschnitten ist
oder ob er unbeschnitten ist, macht keinerlei Unterschied. Worauf es
ankommt, ist, Gottes Gebote zu halten.“ 1. Korinther 7, 19.


Bibelstellen zum Nachschlagen: 1.
Samuel 17, 37.47; 20, 14-17; Daniel 2, 21; Matthäus 16, 25-26;
Römer 12, 4-6; 1. Korinther 7, 20; Galater 5, 15.24.26; Epheser
5, 21; Kolosser 3, 2; 1. Timotheus 4, 5; 1. Timotheus 5, 8; 2.
Timotheus 4, 5; 1. Petrus 1, 8-9; 1. Petrus 5, 5-6


Schlussgedanke

Was hast Du in
Deinem Leben noch nicht akzeptiert? .……………………………………….………

Willst Dein
Schicksal akzeptieren und zu einem befreiten Leben finden?
………….………………


„Kein Sportler, der an einem
Wettkampf teilnimmt, kann den Siegeskranz bekommen, wenn er nicht den
Regeln entsprechend kämpft.“ 2. Timotheus 2, 5.


„Ich bin bereit, sende mich!“
Jesaja 6, 8.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Jesaja 6, 8; Philipper 2, 3-4; 2. Timotheus 2, 5; 4, 7; 1. Petrus 5,
5
	

	Kurze Infos:

	
	Samstag, 15. Nov. 08, Seminar für
	Leute, die Mitglieder unserer Gemeinde werden wollen.

	
	Wir sind dankbar, wenn Sie sich an
	den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende
	September CHF 12'760.00).

	
	Sie können von dieser Predigt
	eine CD oder gleich die ganze Predigtreihe bestellen. Die Liste
	liegt auf dem Infotisch.

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten willkommen!

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch
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SUNNTIG

Der Gottesdienst mit Folgen

Wann ist ein Mann ein Mann?
Am Beispiel von Jonatan,
einem verkannten Helden.

26. Okt. 08 Manner sind mutige Kéampfer
(1.Samuel 14,1-15)

2. Nov. 08 Manner akzeptieren ihr
Schicksal (1.Samuel 18,1-4)

9. Nov. 08 Manner zeigen Emotionen
(1.Samuel 20,24-42)

Beginn: 10.00 Uhr Die Kinder
Veranstalter: . . . erwartet ein
...Abschluss mit kleinem Apéro

i besonderes
"FEG Volkshaus Ziirich | _Frogramm
Freie Evangelische Gemeinde einkinder werden

Zirich Helvetiaplatz Weisser Saal, Stauffacherstr. 60 betreut.
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